
 

 
MOUNTAINBIKE / Dirtjump begeistert im "Panzergelände" 

Hoch, weit - und schön 
Triumph für Lokalmatador Stefan Wandel vom RMC Reutlingen 
 
 

  
Lokalmatador Tim Hugger flog gekonnt durch die Lüfte, wurde Zweiter hinter 
Stefan Wandel. FOTO: DIETMAR CZAPALLA  
  
Im Rahmen des Süddeutschen Solid Dual-Cup 2006 startete am Samstagabend 
der zweite Reutlinger Dirtjump-Contest. Zehn Teilnehmer begeisterten die Fans. 
Ein Trio des veranstaltenden 1. RMC Reutlingen belegte am Ende die Plätze eins 
bis drei. 
  
DIETMAR CZAPALLA 
  
Nach der Premiere im September des vergangenen Jahres ging am 
Samstagabend Reutlingens zweiter Mountainbike Dirtjump-Contest erfolgreich 
über die Bühne. Von einer Startrampe aus galt es auf einer mit acht Tables und 
vier Doubles versehenen, 55 Meter langen "Buckelpiste" nicht nur hoch und weit 
zu springen. Vier Juroren sollten nämlich auch die dabei eingenommenen, 
akrobatischen Körperhaltungen mit Punkten von null bis zehn bewerten. 
  
Mit recht unterschiedlichem Leistungsvermögen ließen die zehn Teilnehmer aus 
Karlsruhe, Fellbach, Pfullingen und Reutlingen die etwa 150 Zuschauer staunen 
und zu Beifall hinreißen. Naturgemäß vor allem dann, wenn die Mountainbiker 
akrobatische Körperhaltungen einnahmen, wie sie vom Motocross-Freestyle her 
bekannt sind. Solche wie "Can Can", "Suicite no hander" und "No fooder" 
gehörten unter noch etlichen anderen spektakulären Darbietungen dazu. 
  
Nach vier Wertungsdurchgängen hatte sich ein RMC-ler durchgesetzt. Der 16-
jährige Reutlinger Stefan Wandel, Deutscher Meister 2005 im BMX-Rennsport 
und Motocross-Pilot der Klasse Junioren 125 ccm, hatte sich zur Überraschung 
Vieler die meisten Punkte erkämpft. Vom ersten Lauf an lag der Allrounder in 
Führung. Zunächst knapp, dann zunehmend deutlicher vor seinem 
Vereinskameraden und Sieger des Vorjahres, dem 24-jährigen Tim Hugger. 
  
Für seine spektakulären, aneinander gereihten Darbietungen erhielt Wandel von 
den "Judges" 79 von 100 möglichen Punkten und durfte sich als umjubelter 
Sieger feiern lassen. "Mal schauen was geht", so der Sunnyboy vor dem 
Wettkampf, danach fand er es mit strahlenden Augen "echt geil". Der ebenfalls 
vom BMX kommende Hugger erzielte als Zweiter 65 Punkte, während es der 
Sickenhäuser Marco Spannagel als Dritter auf deren 61 brachte. Und auch Kevin 
Wegel als Fünfter mit 51, Luis Brethauer als Achter mit 41, Benedikt Last als 
Neunter mit 37 (alle 1. RMC Reutlingen) und der Pfullinger Matthias Schwille auf 

Rang zehn mit 27 Punkten, lieferten beachtenswerte Leistungen ab.  
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